
Formblatt für eine ~nterstützungsunterschrift
für die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg im Jahr 2016
Eine Unterschrift ist nur g~ wenn sie dar UnterzeichllfII'Idie t.Jnterzeic::hn pefWlIich und handschriftlich
geteistet hat. Unterschriften dOrfen erst gesammelt werden. wenn der WahIvor1d\lag aufgestellt ist Vorher
geteistete Unterschriften sind ungOltig. Jeder/Jede Wahlberechtigte darf mit seiner/ihrer Unterschrift nll' einen
Wahlvorschlag unterstützen. Wer mehrere Wahlvorschlage unterzeichnet, macht sich nach § 108d in Verbindung
mit § 107a des Strafgesetzbuches strafbar.

Ausgegeben:

OttIDIUn

Stuttgart. 24. MArz 2015

Kreiswahlleiter:
N8mI

Dr. Martin Schairer

a.cttlftllliin.0ienIIIiegII dir-~
Unterstützungsunterschrift
Ich unterstütze hiermit durch meine Unterschrift den Wahlvorschlag

-\.IIIIIJIII. ~derPwtei_ •• WorIoEiI_1MtdEiI-..beil,._

des/der DIE REPUBLIKANER (REP)
---\.IIII~-~-

~- im Wahlkreis Nr. 4 Stuttgart IV
F_* •••• ~ ANC:tiIIII.Iia.tpIIIaIInun.

Bewerber/in: Hantschel, Winfried, Kreistei Gewann 1, 70378 Stuttgart
F_, ••• ~ ANC:tiIIII-1ia.tpIIIaIInun -

Ersatzbewerber/in: DfAciemo-Bachmann. Anna-Marla. Asternweg 19/1
70374 Stuttgart

VoIIMIncBg InMMchIMfI- oderDrucbcltrtft -'OJIen und von chmfderWahI~ pen6nIIcII und IWndKJvIftktI zu
~

Geta-...
•

F_._, Vomeme

S1v-l+~ctrtAnscIlriII(HaJpIWOhnUng) sna.. ~ \.11IIPU

1-0
Ich bin damit einverstanden. dass fOr midl eine Bescheinigung des Wahlrechts eingeholt wird'
001\.11IIo.un der lJnIerzJeic:IWu

Stvtt_C1art,29 DEZ.2015
~\.IIIIlieiidKt,illlid. ~

'- .
NIChtvon demu~ Untlrzeict• ..:.. -..ftI•••

Bescheinigung des Wahlrechts2
DerIDie V<ntehende Unterzeictvlerlin ist Deutschelr im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes. Er/Sie
erfOllt auch die sonstigen Wahlrechtsvoraussetzungen des §7 Abs. 1 des Landtagswahlge&etzes. ist nicht nach
§ 7 Abs. 2 des Landtagswahlgesetzes vom wahlrecht ausgeschlossen und ist im oben bezeichneten Wahlkreis
am Tag der Unte1zeichnung wahlberechtigt (§ 24 Abs. 2 des landtagswahlgesetzes und §23 Abs .•• der landes-
wahlordnung).

DeIum

Landeshauptstadt Stuttgart. _
Unlllrochlfft

(Oien")

1 Wenn der Unterzeichner/die Unterzeichnenn die Bescheinigung seineslihres Wahlrechts selbst einholen will. streichen.
2 Das BOrgenneisteramt darf das Wahlrecht des Unterzeichners/der Unterzeichnerin nur eiMlal bescheinigen. Das

BOrgermeisteramt darf dabei nicht feslhalten, für welchen Wahlvorschlag die erteilte Bescheinigung bestimmt ist.


